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Bauten der sowjetischen und russischen  
Staatssicherheit
Straflager, Wohnhäuser und Verwaltungsgebäude

Diese Studie befasst sich mit der Rolle der sowjetischen 
Staatssicherheit im bauhistorischen Kontext des 20. Jahrhun-
derts. Fast alle bedeutenden sowjetischen Architekten führ-
ten ab den frühen Zwanzigerjahren Aufträge der sowjetischen 
Geheimpolizei aus. Unter der Kontrolle des Staatssicherheits-
dienstes errichteten die Planer architektonisch hochwertige 
Wohnbauten, Kulturpaläste und Verwaltungsgebäude, die 
weltweit Anerkennung fanden. Zu den Werken der Staats-
architekten gehörten aber auch Straflager und Gefängnisse, in 
denen das politische System seine Gegner wegsperrte oder 
sterben ließ. Wie sich die russische Staatssicherheit heute 
in Form von Bauten präsentiert, stellt der Architekt und Bau-
historiker Dmitrij Chmelnizki im abschließenden Kapitel dar. 
Großprojekte ermöglicht.


